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St. (Ballen, 5. 2ÏÏai 1889.

jJRcnbnfïo. Sum Qtveäe ber Qufteïïuitg einer prh
Daten Mitttjeitung märe bie 83efamttgabe (yijrer Stbreffe,
fei eS auct) nur pofttagernb unter beliebigen Initialen,
un§ jetjr erroiinidjt.»

<ö. ß. in f. 9Wcf)t immer ift bie reingetjattene Sböo£)=

nung'baë ffieimgeidjen eines reingetjatteiien StorperS,. foim
bern e§ gibt Hausfrauen unb HauSmäbcijen, bie in toaprer
©djeuerttmtt) ben HuuSbewo|nern ®ag für Sag feine
rüfjxge unb 6etjaglic|e- @<fe gönnen, bie aber baS gange
gaïjr. buret) niä)t baran beulen, ben Körper mit SBaffer
in Serütjrung gu bringen, ober bie güfje gu mafdfen.
Unb gerabe biefe finb eS, bie mit 35erac|tung auf bie»

jenigen tjerabfdjauen, mo bie regelmäßigen 3teinigung§=
arbeiten in aller ©title bor fidf geben, oigne bag Söelgagen

ber HauSberoobner gu beeinträchtigen; bie eine gußfpur
auf bem SSoben mit ben Umftänben freuxtbiid) gu eut»

jdjutbigen miffen, babei aber an ihrem Sbörper bie IgöcEjfte

3îeinlicf|fett beobachten, fo baß beren .igaut buftet, roie

bie eines peintidf) faitber gehaltenen StinbeS. ®te Sieiit»

tidjfeit ber Seßteren ift unenbtid) mehr mert'h, aïs ber

ungemnthtidie unb ungeitige ©tfer ber ©rfteren. ©ine
Socpter, bie bent Sintmerboben unb ber Sreppe mepr
©pre erweist, aïS bem eigenen Körper, befi|t nicpt genug
©inficpt, um Kinber fetbftftänbig gu pflegen unb gu ergiepen.

grau Aottilc jl. in ffï. 3®ie foil eine grau miffen,
maS fie gur HauSfüprung Derroenben barf, menu fie bas
©inîomtnen beS Manrteë nicpt fennt unb biefer iBunft
greiften ben ©atten auch «« ©rörterung getaugte?
©in Mann, ber fiep über biefen ©egenftanb mit feiner
jungen grau ober beren ©ttern nicpt in'S Klare fept, läßt
bem SSerbac£)te auf Seicptfinn ober noch SBettereS alten

©pietraum.
giwge Hausfrau in 5. ÜSeictjen ©ie ©etteriefamen

in gang guten SBranntroein ein. ©inige Stopfen Don biefer
©ffeng rèicpen pin, um eine giemtiipe Quantität ©uppe
ober ©aucc attgenepm bantit gu würgen.

grt. JUttta §3. in ®a ©te roeber in ber Seit,
noep in finangielten Mitteln befdjränft finb, fo ratpen
wir gpneit, auf baS ©rteriten ber HuuSroirtpfipaft längere
Seit gu Derwenben, benn ber ©rfotg ift fo nicpt nur
fieperer, fonbern artep bauernber.

Hrn. II. in 6. (f>. SKit metepem Dîecpte glauben
Sie mopt bie SBerufSWapt fgprer Soipter in einer für
biefe fo unangenehmen SBeife beeinftuffen gu bürfen? ®aS

Mäbcßen ift gur ©etbftbeftimmttng berechtiget, Wie ber
Knabe, eS muff fein 33rob oerfeienen, wie biefer, ,fo foil
eS and) ungepemmt feiner Steigung folgen tonnen.

Sïr. 10. SStr finb gmar gang gprer Meinung, botp
liegt für uns teine SKotpmenbigfeit bor, biefetbe in biefem
gatte öffentlich prottamiien. SSfenn wir Det gu Der«
fepütten paben, fo gießen wir baSfetbe lieBer gur SSe«

rupigung aufgeregter SBogen in'S SSaffer, at§ baff mir
bamit bie gtammen ber Sbüetracpt neu entgünben möcpten.

23. 3. S. Sagtägücp eine gupwafhung unb frtfepe
©trumpfe. 3u Hau1"e i°ß ber Sbß mögtidpft bequem unb
luftig gepalten werben.

Schweizer Frauenverband.
3Ç—r-

Einladung zur Generalversammlung
Sonntag den -12, Mai, Vormittags 10 Uhr

im iZj-u-nftlxa/U-S z. ZMIeise
in Zürich.
Traktanden:

Vormittags :

1. Eröffnung und Verbaridesbericht.
2. Rechnungsabnahme.
S. Erholungsstation.

Nachmittags 2 Uhr:
1. Vortrag über: „Erziehungsanstalten im

vorschulpflichtigen Alter", von'einem Verbandes-Mitglied
aus Zürich.

2. Confectionsschule, mit Diskussion.
3. „Erfahrungen über Kranken- und Armenpflege."

Referat von einem Verbandesmitglied aus St. Gallen.

feine fpnifdit Peilte: ÄS:unb Dessert -Weine, Madeira itnb Oporto oerfenben
inKiften Don 12glafcpen an, ab S3afel, gu bilttgfien
greifen: Pfaltz, Hahn & Cie., Barcelona
u. Basel, Hoflieferanten g. M. berKöuigin«9tegentin
Don ©pauiett. ®tre!ter gmport. ißretSlifte franlD. [9

farbige feibene FaiHe Française, Ârmûre,
(Sural), Satin merveilleux, Itlaffe, ®a=

mafte, 9ïilpfe, Xaffete ic., 2. 50 Bis

Hr. 15.50 per Steter, Derfenbet in eingetnen
Stoben unb ©tücfen ba§ @eibenfabrife®épôt G. Henneberg-,

Zürich. — Sltufter umgepenb. [295 — 5

Siegrcitp öxtrepgcöruttgen gur Derbienten Stner»

fennung be§ unfepapbaren Heü®ertpe§ fetner Queffett»
fcpäpe tft ba? SOtineratbab ©oben am ®aunu§. Stile

bieSbegügtiipeu fadjmännifcpen Urtpeite ftimmen auëuapmê»
to§ bafin iiberein, bap bie auë biefen Quellen pergeftettten
Sodener Mineral-Pastillen (metipe itt alten 2tpo»
tpefeu, ®roguerien unb TOneratroafferpanbtuugen gu gr.
1,25 pro ©epaeptet erpätttiep ftnb) in iprem ©rfotge bei
Sruft», $ali>o unb Sungeufranlpeiten Don feinem anbereit
SKebifamertt erreiept Werben, ja bafj ipr Heiteffeft ftamten«
erregeub ift,

(SBeim ©infaufe Dertange man nacpbrücfltcpft äepte
©ebener TOinetaWßaftilten unb aepte, ob bereu ©epaeptetn
mit hïawer ©cfctupmarfe mit bem gacftntile tpp. .ôenn.
^atj oerfepen finb.) [sio—11

(î'Iîâfîfï ^oulav&ftofÔ tuaitf)äd)t,
Dorgügtipfter Qualität, fomie perDorragenb neuefter
©efftuê, à 36 6tS. per ©tte ober 60 ©t§. per iDteter,
üerfenben in eingetnen SJtetern, Dtoben, fomie gangen
©tücfen portofrei in'l Hau§ ©ettittgef & ®ie».
©entratpof, 3üri(t). [173—5

P. S. SRufter unferer reieppattigen ©oïïecttonen
umgepenb franco, ueuefte ÜDtobebitber gratis.

Serge-Croisés, oorgüg»
licpfter Qualität, à 57 ©tê. per ©tie ober 95 ©t§.

per Meter, fomie befannte Qualität boppeltbreitc
Melton-Fonlé à 36 ©të. per Gelte ober 60 ©ts. per
Meter, berjenben in beliebiger Metergapt birect an
ißribate portofrei in'S Hau^ Cettittger & ©o«.
©entratpof, 3wttd). [171—3

P. S. Mufter unferer reippattigeu ©ottectionen
umgepenb franco, ueuefte Mobebilber gratis.

US?- Sßegen Staummanget fann ber ©cptujj beS StrtifelS

„® er ® epofitar" erft in näpfter Stummer erfcpeiiten.

Gesucht
Eine Bonne (am liebsten eine
Kindergärtnerin) zu zwei Kindern

von 3 und 4 Jahren. —
Anmeldungen mit Photographie und
Zeugnissen unter Chiffre B B 366
sind an die Expedition d. Bl. zu
senden. [366

Für Eltern und Vormünder.
375] Eine gut erzogene Tochter hätte
Gelegenheit, zugleich mit der Tochter
vom Hause alle Vorkommnisse im Haushalt

(gute bürgerliche Küche) unter
sorgfältiger Leitung zu erlernen.

Vorzug für eine Tochter aus dem
Welschland, für welche Verkehr in gut
Deutsch. Freie Station.

Gefl. Offerten sub Chiffre B 375
befördert die Expedition d. Bl.

Ein junge Tochter
aus achtbarer Familie, deutsch und
französisch sprechend, sucht eine Stelle zu
grössern Kindern in der welschen Schweiz.

Offerten sub Chiffre R Z B 374 an die
Expedition d. Bl. erbeten. [374

Stelle-Gesuch.
Eine achtbare junge Tochter, welche

schon in einem Laden der französischen
Schweiz servirt hat und welche nöthigen-
falls selbstständig die Hanshaltung
führen könnte, wünscht Stelle in einem
Baden oder zur Stütze der Hausfrau.
Die besten Zeugnisse können vorgewiesen

werden. — Gefl. Offerten sub Chiffre
K 357 beliebe man an die Expedition d. Bl.
zu adressiren. [357

Für eine Tochter
Von 20 Jahren, welche bisher im
elterlichen Gasthause den Service besorgte
und theils auch in der Küche thätig war,
beider Sprachen mächtig und musikalisch
gebildet ist, wird für nächste Saison eine
Stelle, sei es als Kochlehrtocllter oder für
Service, in einer renommirten Pension
oder in einem Gasthofe gesucht.

Offerten suh Chiffre S 855 befördert
die Expedition d. Bl. [355

Für Eltern und Waisenbehörden.
Eine .verständige, liebevolle, jüngere

Frau mit zwei Kindern wäre geneigt, eine
erholungsbedürftige Person, ein Mädchen
oder ältere Frau oder Dame, hei sich
aufzunehmen. Gesunde, heitere Wohnung auf
dem Lande. Mütterliche Pflege wird
zugesichert. Beste Referenzen.

Anmeldungen sub Chiffre E 370
befördert die Expedition d. Bl. [370

Eine
Tochter aus achtbarer Familie,

welche noch nie gedient hat, sucht
per sofort oder in 14 Tagen eine
Stelle in einem Hôtel oder Pl'ivat-

haus zur Stütze der Haustrau, wo ihr
Gelegenheit geboten wäre, sich in allen
häuslichen Zweigen auszubilden. Gute
Behandlung wird dem Lohn vorgezogen.
Empfehlungen stehen zu Diensten.

Offerten unter Chiffre L. St. 368 an
die Expedition d. Bl. [368

Gesucht :
369] In ein Privathaus nach Us ter ein
treues, fleissiges, in allen Hausgeschäften
bewandertes Dienstmädchen. — Eintritt
sofort. — Offerten sub K 369 befördert
die Expedition d. Bl.

In einer Lehrersfamilie
des Kantons Bern wünscht man einen
15-jährigen Knaben zu plaziren, der, aus
der französischen Schweiz kommend, sich
in der französischen Sprache üben,
hauptsächlich aber in den deutschen Fächern
Unterricht erhalten sollte.

Gefl. Offerten sub Chiffre M. St. 367
befördert die Expedition d. Bl. [367

Iii einer Mtecto tleinen Stall
am Bielersee werden bei einer geachteten
Dame und ihrer Tochter noch einige junge
Mädchen aufgenommen zur Erlernung der
französischen Sprache, wobei man die
Kurse eines berühmten Institutes
besuchen könnte. Preis 700 Fr. per Jahr.

Referenzen ertheilt Fräulein Kaiser,
Lehrerin in Bern, und Herr Pfr. Quincke
in Neuenstadt. Gefl. Offerten sub T 348
befördert die Expedition d. Blattes. [348

Fpkiioht au^' ^en ^a'" 0<^ei' au°i1
UCüuüllt früher ein ordnungsliebendes,

«wilAves Mädchen, das die Hausgeschäfte
versteht und im Nähen nicht ungeübt
ist. — Offerten mit E S 351 bezeichnet,
befördert die Expedition d. Bl. [351

Eine Tochter, intelligent und fleissig,
wünscht bei einer tüchtigen Kleider-
maefeerin in die Lehre zu treten, wo
ihr Gelegenheit geboten wäre, neben
Erlernung des Berufes auch Hansgeschäfte
zu verrichten und in der Küche sich zu
bethätigen. — Gefl. Offerten sub Chiffre
F 371 befördert die Exped. d. Bl. [371

In einer guten Familie, die ein sehr
hübsches Dorf in der Nähe von Neu-
châtel bewohnt, würde man ein oder

zwei junge Leute, welche die französische
Sprache zu erlernen wünschen, aufnehmen.

Sie hätten Gelegenheit, eine sehr
gute Sekundärschule zu besuchen und
fänden ein angenehmes und komfortables
Familienlehen. — Die besten Referenzen
stehen zu Diensten. — Nähere Auskunft
ertheilen die Herren A. Eindler-Siewerdt
in Oerlikon und A. d'Ivernois in Colombier
(Neuchâtel), [340

33i] Günstiges

AltersasyL
Ein junges, kinderloses Ehepaar mit

sehr schönem Haus und Garten beim
schönen Städtchen Wyl, St. Gallen, wäre
geneigt, einen Herrn oder eine Dame
vorgerückteren Alters bis an's Lebensende

zu verpflegen. Absolut familiäre
Behandlung wird zugesichert. Gefl. Offerten

unter Angabe der jährlichen
Asylvergütung 0 der deren lebenslänglicher Ge-
sammtsumme erbittet man an das
Agenturbureau Fr. Graber, Wylenstr. 706, Wyl
(Toggenburg) behufs Weiterbeförderung.

Bieneiifeoiiig
eigener Zucht, kalt ausgelassen, verkauft
mit Garantie für Aechtheit in Büchsen à
1 und 21/2 Kilo à Fr. 2.— per Kilo [913

Max Sulzberger, Horn a. B.

Bei Ahnahme von mindestens 10 Kilo
liefert franko acht eil

Frühjahrshcnig à Fr. 1. 60,
Sommerhonig à Fr. 1. 50

per Kilo [376

Roniger-Blatt, Rheinfelden.

£ liefert

pr. Nachnahme d. d. ganzeSchweiz:
Hose Art. 1 zu Fs. 9.25 in 6 Dessins
Hose „ 5 „ „ 11-— „ 6 va

Hose „ 10 „ „ 14.25 „ 6 „Hose „ 15 „ „ 18.— „ 6

Preis - Courante und Stoffmuster
gratis.

Weiche Artikel wünschen Sie bemustert?

Berner-Leinwand
für Hemden, Leintücher, Hand-, Tisch- und
Küchentücher (gewöhnliche u. hochfeine)
etc. etc. wird in beliebigen Quantitäten

abgegeben von [84

Walt-her «ïygax, Fabrikant,
in Bleienfeach (Langenthal),

jg®- Muster stellen zu Diensten.
Telear.-Adresse : Walther Bleienbaoh.

Q Für kalte u. feuchte Fiisse|
ist unstreitig das beste Schutzmittel:

Waschbare Japan-
Schwamm-EinlegeSohlen.
Sie schützen den Fuss im Sommer

vor Erhitzung und Fussschweiss,
im Winter vor Kälte u. Frostbeulen.
Preis per Paar für Herren 60 Cts.,
für Damen 50 Cts., für Kinder 40
Cts. Versandt gegen Briefmarken
oder Nachnahme. [159

EJageI,RreuzlingeD(Tiiurg.1

St. Gallen. 5. Mai 5889.

Wendrrsto. Zum Zwecke der Zustellung einer
privaten Mittheilung wäre die Bekanntgabe Ihrer Adresse,
sei es auch nur postlagernd unter beliebigen Initialen,
uns sehr erwünscht.»

H. K. in H. Nicht immer ist die reingehaltene Woh-
nung'das Kennzeichen eines reingehaltenen Körpers,
sondern es gibt Hausfrauen und Hausmädchen, die in wahrer
Scheuerwuth den Hausbewohnern Tag für Tag keine

ruhige und behagliche Ecke gönnen, die aber das ganze
Jahr durch nicht daran denken, den Körper mit Wasser
in Berührung zu bringen, oder die Füße zu waschen.
Und gerade diese sind es, die mit Verachtung auf
diejenigen herabschauen, wo die regelmäßigen Reinigungsarbeiten

in aller Stille vor sich gehen, ohne das Behagen
der Hausbewohner zu beeinträchtigen; die eine Fußspur
auf dem Boden mit den Umständen freundlich zu
entschuldigen wissen, dabei aber an ihrem Körper die höchste

Reinlichkeit beobachten, so daß deren Haut duftet, wie
die eines peinlich sauber gehaltenen Kindes. Die
Reinlichkeit der Letzteren ist unendlich mehr werth, als der

ungemüthliche und unzeitige Eifer der Ersteren. Eine
Tochter, die dem Zimmerboden und der Treppe mehr
Ehre erweist, als dem eigenen Körper, besitzt nicht genug
Einsicht, um Kinder selbstständig zu Pflegen und zu erziehen.

Frau Louise A. in W. Wie soll eine Frau wissen,

was sie zur Hausfllhrung verwenden darf, wenn sie das
Einkommen des Mannes nicht kennt und dieser Punkt
zwischen den Gatten auch nie zur Erörterung gelangte?
Ein Mann, der sich über diesen Gegenstand mit seiner
jungen Frau oder deren Eltern nicht in's Klare setzt, läßt
dem Verdachte auf Leichtsinn oder noch Weiteres allen

Spielraum.
Zunge Hausfrau in S. Weichen Sie Selleriesamen

in ganz guten Branntwein ein. Einige Tropfen von dieser
Essenz reichen hin, um eine ziemliche Quantität Suppe
oder Sauce angenehm damit zu würzen.

Frl. Anna ZZ. in Kl). Da Sie weder in der Zeit,
noch in finanziellen Mitteln beschränkt sind, so rathen
wir Ihnen, auf das Erlernen der Hauswirthschaft längere
Zeit zu verwenden, denn der Erfolg ist so nicht nur
sicherer, sondern auch dauernder.

Hrn. H. A. in H. b. I. Mit welchem Rechte glauben
Sie wohl die Berufswahl Ihrer Tochter in einer für
diese so unangenehmen Weise beeinflussen zu dürfen? Das

Mädchen ist zur Selbstbestimmung berechtiget, wie der
Knabe, es muß sein Brod verdienen, wie dieser, .so soll
es auch ungehemmt seiner Neigung folgen können.

Mr. 10, Wir sind zwar ganz Ihrer Meinung, doch

liegt für uns keine Nothwendigkeit vor, dieselbe in diesem
Falle öffentlich zu proklamirèn. Wenn wir Oel zu
verschütten haben, so gießen wir dasselbe liebest zur
Beruhigung aufgeregter Wogen in's Wasser, als daß wir
damit die Flammen der Zwietracht neu entzünden möchten.

W. I. L. Tagtäglich eine Fußwaschung und frische
Strümpfe. Zu Hause soll der Fuß möglichst bequem und
luftig gehalten werden.

ààr àmvàM.
5?—-F—

NààK M'
LomàZ «Zen 12. M, VoiMttgK 10 à

T e s. K b s. n â s n ;

Vormittags:
1. Erökknung unâ Vsrbandssbsriobt.
S. Lsebnungsabnabins.
3. Erbolungsstation.

àoîumttags 2 Mr:
1. Vortrug über: „Erwisbungsaustaltsn un vorsobul-

plliebtigen Alter", von einem Verbandes-Wtgliecl
aus stuirieb.

2. Donkeotionssobule, mit Diskussion.
3. „Erkabrungsu über Kranken- unä Armenpllege."

Lskerat von einem Verbandssinitgliecl nus 8t. Dallen.

Feine sMischr Weine; Sifts
und vssssrè -V/sins, Laâsira und llxorìo versenden
inKisten von 12 Flaschen an, ab Basel, zu billigsten
Preisen; Vkaltsi, Hak» â: vis., Varc-elorca
u. Lass!, Hoflieferanten I. M. der Königin-Regentin
von Spanien. Direkter Import. Preisliste franko,

Farbige seidene seuils sremyeà, Krmûrs,
Surah, merveilleux, Atlasse,
Damaste, Ripse, Taffete ?c., Fr. 2. 50 bis

Fr. 15. 50 per Nieter, versendet in einzelnen
Roben und Stücken das Seidensabrik-Döpöt D. Denns-
berup Xürivk. — Muster umgehend. >295 — 5

Siegreich durchgedrungen zur verdienten
Anerkennung des unschätzbaren Heilwerthes seiner Quellenschätze

ist das Mineralbad Soden am Taunus. Alle
diesbezüglichen fachmännischen Urtheile stimmen ausnahmslos

darinfliberein, daß die aus diesen Quellen hergestellten
Soâsiisr Wi»sra1-Z?astN1e» (welche in allen
Apotheken, Droguerien und Mineralwasserhandlungen zu Fr.
1. 28 pro Schachtel erhältlich sind) in ihrem Erfolge bei
Brust-, Hals- und Lungenkrankheiten von keinem anderen
Medikament erreicht werden, ja daß ihr Heileffekt staunenerregend

ist.
(Beim Einkaufe verlange man nachdrücklichst ächte

Sodener Mineral-Pastillen und achte, ob deren Schachteln
mit blauer Schlußmarke mit dem Facsimile PH. Her«».
Fah versehen sind.) 27

Msässer Fmtlardstoff, garant, waschächt,
vorzüglichster Qualität, sowie hervorragend neuester
Dessins, à 36 Cts. per Elle oder 60 Cts. per Meter,
versenden in einzelnen Metern, Roben, sowie ganzen
Stücken portofrei in's Haus OettingeL A Cie.,
Centrälhof, Zürich. ins-s

8. Muster unserer reichhaltigen Collectionen
umgehend franco, neueste Modebilder gratis.

Doppeltbreite KsrAS-vroises, vorzüglichster

Qualität, à 57 Cts. per Elle oder 38 Cts.

per Meter, sowie bekannte Qualität doppeltbreite
Nolton-Doni« ä 36 Cts. Per Elle oder 6V Cts. per
Meter, versenden in beliebiger Meterzahl direct an
Private portofrei in's Haus Oettinger äk Co.,
Centrälhof, Zürich. 1171—8

8. Muster unserer reichhaltigen Collectionen
umgehend franco, neueste Modebilder gratis.

ÜB?- Wegen Raummangel kann der Schluß des Artikels

„Der Depositar" erst in nächster Nummer erscheinen.

Hins üv»»k (AM Ukkstk» sius
Xi»äkrAärt»sri») 2« nvvsi ALI»,
âer» vor» 3 »»â 4 äakrs«. — 111»-

i»k1à»Ak» mit?kst«ZAraMis «»Ä
2v»K»isKS» »»tsr VKNkrk M D 3S6
si»â Aw âie UxUsàtio» â. R!, 2»
ssuâsu, (866

M- Nmî Wlssmmmà'.
378) Dins gut erwogene Doobter batts
Dslsgenbeit, wugleiob mit àsr ll'oobtsr
vom Dause alls Vorkommnisse im Dans-
kalt (guts bürgerliobs Küobs) nntsr sorg-
kältigsr Dsitnng 211 srlsrnsn.

Vorzug kiir sine Doobtsr ans cksin
Velsoblancl, kür wslebs Vsrkslir in gut
Dentsoli. Lrsis 8tation.

Dell. Dtkerten sud Dbitkre L 378 bs-
kördsrt dis Expedition à. Ll.

Din ZUNA6 l'oolitor
aus aobtbarer Lamilis, cksutsok unä kran-
wösisob sxreebsnd, suolit eins 8tsIIs wu
grössern Kindern in der wslsobsn 8obwsÌ2.

DSsrtsn sud Dbitkre K L 374 an ckis

Expedition ck. Ll. srbstsn. (874

Lielle-Oesuok.
Dins aobtbars junge Doobtsr, wslebs

solion in einem Laden der kranwösisebsn
8obweÍ2 servirt bat uncl wslebs nötbigsn-
kails selbstständig clis Dansbaltung
kübrsn könnte, wünsebt 8toIIs in einem
r>aâs» oâsr 2ur Ltütts àsr Hauskrau.
Dis bsstsn Zeugnisse können vorgewiß-
ssn werden. — Dell. Dtkerten snb Dbitkre
ü 237 bslisbs man an àie Expedition cl. LI.
211 acirsssirsn. (387

eins locktsr
Von 20 llabrsn, wslebs bisber im slter-
lieben Dastbauss äsn 8srvios bssorgts
und tbeils auob in der Küebe tbätig war,
beider 8praobsn mäebtig uncl inusikaliseb
gsbilclet ist, wird kür näebsts 8aison sine
8telle. sei es als üosdlsllrtoslltsr ocksr kür
Lsrvies, in einer rsnommirten Lsnsion
oclsr in sinsm Dastboke gssuobt.

Dtkerten sub Dbillre 8 385 bskördert
àie Expedition cl. Dl. (385

M Mm mà UàMàNÂM.
Eins verständige, liebevolle, Fingers

Dran mit wwei Kindern wäre geneigt, eins
srbowiiZsdsäürkttgs ?srson, ein Uäclvbsn
oâsr ältere Drau oder Dame, bei sieb auk-
2UveblI1SI1. (rescinds, beltersIVobnuug auk
dem Dande. Nüttsrliobs Dklsge ivird xu-
gssiobsrt. Lests Lsksrermsn.

Tnmsldungsn sub Lbitkro L 272 be-
kördsrt die Dxpeclition cl. LI. (370

H 'ine Toebtsr aus aobtbarsr Damilis,
1—4 ivslobs noob nie gedient bat, suebt

per so kort oder in 14 Ragen sine
Ftells in sinsm Hôtel oder privat-

baus 2ur Stütze der Dausirau, vo ibr
Delsgenbeit geboten värs, sieb in allen
bäuslioben ^ivsigsn auszubilden. Dute
Lebaudlung ivird dem Lobn vorgewogen.
Dmpkeblungsn stsbsn wu Diensten.

Dlkertsn nntsr Lbillre I-. 8t. 363 an
dis (Expedition d. Ll. (368

Huilât:
369) In sin Drivatbaus naeb Dstsr ein
treues, tleissiges, in allen Dausgesobäktsn
bewandertes vieiistmaciabsil. — Eintritt
so kort. — Dtkerten sub K 363 bskördert
die Expedition d. LI.

In einer I^àEràinilis
des Kantons Lern vünsebt man einen
15-säbrigen Knaben wu plawiren, der, aus
der kranwösisobsn 8ebveiw kommend, sieb
in der kranwösisebsn 8praebe üben, baupt-
säobliob aber in den clsutseben Dävbern
Dntsrriebt srbaltsn sollte.

Dell. Dkksrtsn sub Dbitkre R. 8t. 367
bekördsrt die Expedition cl. Ll. (367

I11 àsr diàà tlà M
am Lielsrses werden bei einer gsacbtsteu
Dame und ikrsrRoobtsr noob eioigs junge
Nädobsn aukgenommsn wur Erlernung der
kranwösisoben 8praobs, wobei man die
Kurse eines bsrübintsn Institutes be-
suobsn könnte. Lrsis 700 Er. per ckabr.

Leksrenwen ertbeilt Eräulsin Kaiser,
Debrerin in Lern, und Dsrr Ekr. hllillvlis
in Ikeuenstscll. Dell. Dkkertsn sub 343
bskördert clis Expedition d. Llattes. (348

Daniie1>1 auk den 18. Nai oder aueb
Mdilftill krülwr ein ordnungsliebendes,

âZTves Nädvben, das die Dsusgesokäkte
verstellt und im Käbsn niebt ungeübt
ist. — Dtkerten wit L 8 331 bewsiobnst,
bskördert die Expedition d. Ll. (381

Eine R'oebter, intelligent uncl llsissig,
wünsobt bei einer tüobtigsn ZLIsicisr-
»is.oKSriii in die I-elirs wu treten, wo
ibr Dolsgsnbsit geboten wäre, neben
Erlernung des Lerukss auob Dausgssobäkts
wu verriobtsn und in der Küobs sieb wu

betbätigen. — Dell. Dtkerten sub Dbitkre
371 bskördert die Expsd. d. Ll. (371

"Vn einer guten Eamilis, die sin ssbr
bübsebss Dork in der Kalis von Ksu-
obâtel bewobnt, würde man à oder

2WSÎ junge Deuts, wslobs die kranwösisobs
8praobs 211 erlernen wünsobsn, auknsb-
men. 8is bätten Dslegenbsit, eins ssbr
gute Lskundarsobuls 211 bssuoben und
künden sin angensbines und komkortables
Eainilienlsben. — Die besten Leksrenwsn
stöben 211 Diensten. — Mbsrs Tuskunkt
srtbeilsn die Herren ll. Kínàlsr-Liswsràt
in Qsâcm und á. à'Ivsrnois in lloloindisr
(Keuobâtsl), (340

331) OünstiKSS

Ein junges, kinderloses Ebexaar mit
sebr sodö»si»ZIs.«s und Karte» beim
sebönsn 8tädtoben IVz-l, 8t. Dallsn, wäre
geneigt, einen üerr» oder eins DaniS
vorgsrüoktsrsn TItsrs bis an's Lebens-
ende 211 vsrpüßgsn. Tbsolut kamiliäre Ls-
bandlung wird wugssiobsrt. Dell. Dllsr-
ten unter Angabe der jìilirlivliell
Vergütung 0 der deren Isdkllslaiigiiober Ds-
sammtsumms erbittet man an das Tgsu-
tnrbureau Er. krabsr, stV^lsnstr. 706, Vpl
(Roggenburg) kebuks Vstsiterbskörderung.

LiVIwàlMIK
eigener 2luobt, kalt ausgelassen, vsrkaukt
mit Darantis kür Aeobtbsit in Lüobssn à
1 und 21/2 Lülo à ?r. 2.— per Kilo (913

àx 8u!?dEi°ZSp, iàn s. Z.

Lei Tbnabme von mindestens 1v ZLilv
liekert kranke ävütv»

ssi'ûîijQîii'siivnig à 1. 60,
Zommsàmg à l^E. 1. 50

per Kilo (376

RoniseD-Matt, àczinkàlsri.

/ ^ liefert

pr. à. â. A^n^eLàwei-:
Hose àt. 1 211^3.9.25 in 6 Dessins
Dose „ 5 „ „ 11— „ 6

Dose „ 10 „ „ 14.25 „ 6 „Dose „ 15 „ „ 18.— „ 6

Dreis - (lourante unà Ltokkmuster
gratis.

Weîà ârìilieî v,ûnsàn 8ie bsmusisrt?

kür Hsmàsil, Icsilltûobê?, Hà-, lisoà- und
Kiivbsv.tüebsr (gewöbnliobs u. bocbksine)
öto. eto. wird in beliebigen Huantitätsn

abgegeben von (84

M-iît!»« »' ?->.brikg.llt,
in ZZIsisiidavIi (Dangentbal).

Wê" kdiistsr stzslisii 211 Qisrisböii.
Rölssr.-Tdrssss: Väbsr Llsisvdasli.

^ Dir iíêìà u. Quellt« ?i>880 îîê

ist unstreitig das beste öobntw-
mittel: Vi7s.soli1zs.rk daxg.»-
SvIiV7S.i»i»-L!i»1SAS-SoZi1e».
8is sobütwen den Euss im Zoirimsi'
vor uncl russsvbwsiss,
im V7ivtsr vor KAtê u.ErostdsnIsll.
Lrsis per Laar kür Herren 60 Dts.,
kür Damen 50 Dts., kür Kinder 40
Dts. Versandt gegen Lriskinarken
oder Kaebnabins. (189

î(I.^îWî,Xl0I>/lÌlIWNis!lttkH«
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Für Kinder genügt
1/4—1/2, für

Erwachsene 1/2 — 1

Tarn.-Cùnîitiire.
Schacht.&lFr.lOCt.,
einzeln für 15—20Ct.
nur in Apotheken.

^poth. KanoldtV^^Hgl
^ Taimas» Indien ^
Aerztl.warm empfohl.,un8ohädl., rein
pflanzl., sicher u. schmerzloswirkende

Confiture laxative
von angenehm erfrisch. Geschmack,

k ohne jede nachtheil.Nebenwixkung.
fes. ^ Allein acht. jßk
ate^PotltHch- - V/lTXB^jgg^i

Haupt-Dapöt:Apoth.
C. Fingerhuth,

Neumünster-
SSsiriela.

Ein prima, Ha,nsmittel
ist der Eisenbitter von Job. F. Mosl-
mann, Apotheker in Langnau i. E. Aus den
feinsten Alpenkräutern der Einmenthaler-
berge bereitet. Nach den Aufzeichnungen des

Z. weltberühmten Naturarztes Michael
Sehüppach dahier. In allen Schwächezuständen

(speciell IHagenscbwäcbe, Blut-
armntb, Nervenschwäche, Bleichsucht)

ungemein stärkend und überhaupt
zur Auffrischung1 der Gesundheit und des

guten Aussehens uniibertreffl.; gründlich
hlutreinigend. Alt bewährt. Auch

den weniger Bemittelten zugänglich, indem
eine Flasche zu Fr. 2 '/.. mit Gebrauchsanweisung, zu einer ©esundheitskur von
vier Wochen hinreicht. Äsrztlieh empfohlen. Dépots in St. Gallen in den

Apotheken: Rehsteiner, Hausmann, Schohinger, Stein, Wartenweiler; überhaupt in
den meisten Apotheken der Schweiz. (H 1300 Y) [334

Migräne -Elixir
von B. & W. Studer, Apotheker in Bern.

Bestes und zuverlässigstes Mittel zu sofortiger Beseitigung der hef-s;
tigsten Kopfschmerzen jeder Art. Bei Vorschriftsgemässem, längerem
Gebrauch wird die Disposition zu Migräne völlig gehoben. Preis Fr. 2. 50.

24] Depots in den meisten Apotheken. (H34Y)

Merkwürdig

ist die Thatsache, dass die
Herstellung eines ebenso feinen
Getränkes wie der weltberühmte
Carlsbader Kaffee noch so wenig-
bekannt ist. Zur Bereitung
desselben gehört nichts weiter, als
irgend eine gute Bohnen-Kaffeesorte

und ein ganz kleiner Zusatz
von Weber's Carlshader Kaffee-
Gewürz in Portionsstücken. Dieses
vorzügliche Gewürz ist. in Colonial-
waaren-, Delikatess- und Drogüen-
Handlungen zu haben. [361 — 1

Seit Jahren in
| Kliniken u. grösser.

Heil-Anstalten
gegen

Verstopfung,
Blutandrang,

Vollblütigkeit,
Hämorrhoiden,

Migräne etc.
| fortlaufend in An¬

wendung.

Hydroleine, engl. Seifenpulver, ersetzt 1/2 Kilo Marseiller-
Seife, reinigt die Wäsche weisser und schneller. In Fässchen von
50 Kilo à Fr. 52. — Ehrendiplom Brüssel 1888. — Best ^lautende Zeugnisse

vieler Spitäler, Waschanstalten etc. (H4145Q) [1032

Dépôt hei: a. Füllemann, Speisergasse 17, St. Sailen.

— En gros: Itobei-t Wirz, Basel. ——-

Einladung
zur

ordentlichen .Hauptversammlung-
der

Sektion St. Gallen des Schweizer Franenverhuiles
Sonntag den 5. Mai 1889, Nachmittags halb 2 Uhr

im „Rafhhaussaale" in St. Gallen
(zu ebener Erde rechts). [360

Traktanden: Jahresbericht. Wahlen. Freie Anträge.
Nicht nur sämmtliche Vereinsmitglieder, sondern auch Freunde und Gönner

und namentlich alle Frauen und Töchter, welche sich für unsere gemeinnützigen
Bestrebungen interessiren, sind herzlich eingeladen, dieser Versammlung
beiwohnen zu wollen. Der Vorstand.

"Worhangstoffe
eigenes und englisch Fabrikat, crème und weiss in grösster Auswahl liefert
billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco —
il] Nef & Baumann, Herisau.

Brooke's Putz-Seife
Diese unübertreffliche Putzseife hat sich in Amerika,

England und Belgien seit Jahren in bereits allen Häusern
eingebürgert. Wer sie einmal versucht, gebraucht sie
immer, UBF" Sie reinigt 10 Mal schneller als jedes
andere Mittel und zwar viel besser und viel billiger. "ÜBE;
Brooke's Putzseife reinigt alle Haushaltungsgegenstände,
alle Kiichengeräthe, Bestecke, Stahl, Messing,
Kupfergeschirr, Marmor, Spiegel, Fenster, Holz- und Steinböden,
Wachstücher, Oelfarbenstrich etc., macht blinkende Feuerherde,

glänzende Pfannen und Kannen, fleckloses
Irdengeschirr, reinigt Alles, nur nicht Kleider, fil®" Jede
Hausfrau merke sich, dass Brooke's Putzseife wie
kein anderes Mittel die schwärzesten Küclieuhäude
weiss und sammetweich macht. Freis nur
25 Cts. — Zu haben bei: Carl Baumgartner, 6 Multer-
gasse; J. Klapp, Droguerie z. Falken; A. Füllemann, 17

Speisergasse; J. A. Wegelin-Schwarz, 38 St. Jakobstrasse;
P, L. Sollikofer z. Waldhorn, St. Sailen; C. Rothenhäusler,
Apotheker, Rorschach. (H4207 QJ [7

——. Alleiniger Vertreter: —-—-
Robert Wirz. 66 Gartenstrasse, Rase].

versenden zur Auswahl
cL s K" e"Ulieste In

Damen. - Degen - Mantel
Damen - Jaquettes
Daniel! - Visites
Damen - Paletots [~07

Promenaden - Mäntel
Wasserdichte Mäntel.

Geehrte Dame!
Verlangen Sie geh. den neuesten, reich illustrirten

Preis-Katalog, worin Sie unsere Versandt-Bedingungen
ersehen können.

Wormann Söhne
Confections-Magazine znr „Stadtschreiberei".

Kita-AMp
versenden zur Auswahl [205

für jedes Älter passend

Wormann Söhne

St. d-allen
Herrenkleider - Garderoben - Geschäft.

Angahe des Alters j Hlustrirte Kataloge
genügt. gratis.

BnHHBHHHI
Ein ausgezeichnetes

Hühneraugenmittel
ist erhältlich bei Frrau Felirliii,
Schlossers, Gartenstr., St. Gallen. [1017

Garnirte [838

Damen- und Kinderhüte
in stets reicher Auswahl, sowie

Trauerente
empfiehlt zu billigsten Preisen

Ii. Miiiizlci'-Gnt I". Modes,
Neugasse 28 — St. Gralleii.

Nach Auswärts gerne Auswahlsendungen.

Prager Milchschinken
prima Delikatesswaare, 3—6 Kilo schwer,
oft'eriren franko per Post à Fl'. 2. 50

per Kilo
Gebrüder Martin. Comestibles,

345] DavoserhoS, Landquart.

Für i> Fr.
Äwl llPk kaufe man eine

hübsche, garant.
Weckeruhr, auf
broncirt. Gestell,

mit Federzug,

Stunden nach
jedem Aufziehen gehend, Emailzifferblatt.
Garantirte Qualität. Freie Verpackung.
— Zu beziehen durch die Wanduhren-
Magazine und Taschenuhrenfabrik W.
Hummel fils in Chaux-de-Fonds,
Nachfolger von Dessaules & fils. — Franko-
Zusendung des Katalogs. (H1004 J) [233-5

Eine kleine Schrift über den Q
Haarasfall niritaeitiieslriraiiBE
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Carolina Fischer,
3 Boulevard de Plainpalais, Genf. [287

$er glttket-
Vnm-(f-tycUev

tjï tmî> Bleibt
hae Hefte jjttlttel

qegat (SJidjt, DiJjcuniatigtttMS,
üierbcnftijuterte«, ©Keberretfjen,

galjnttjel) uttb Set ßrläftmtgett.
DIiiv edit mit bittet-!

3u 1 u. 2 gr. uorrättjig tit bert nteiftett
3Ipott)efm. Sîtt3fûlirîtcf)e SBefdjreibung
fenbett auf SBurtfc^i fofteitloA

5.31b. SRnbter k (Sie., D Item

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

vonâ».!?M0S IIVi^w!>I

/ is.->. l.'r<iiii«ei'->->.i'.kk m:-».>I'-,ISQös«H.^

i-4—l/z, kîir Dr-

Duin-tlouLtüre.
ZcliZ.cîiì.àlL'r.lOOti.,
sinxà tür 15—200t.
nur in ^potìlàsn.

A.-x>otk. ^aQolcîì's^^i^W
^ ?ATMS»' InÄSSN ^
MG- I»x».tivv^-NU

tt2upî-v3pôt:^.9oà.
O. k'izi^ei'àà^

^ku.^èà.

I^iii j >i'îi l i;ì
ist àsr Ltsvudittor von àlok. Aosl-
WàNN, ?potksksr in Dangnau i. D. áus àsn
tslustvw ?1psnkräutsrn àsr Dinmsntkalsr-
ksrgs ksrsitst. àok àsn ààsioknungsn àss

wsltksrükmtsn àturar^tss Zllokusl
SodüxN«.vd àakisr. In sllsn 8okwâoks-u-
stânàen (spseiell MuFsrsokrvs. okv, Nlut-
»rmutd, IksrvvuLvdvüods, Zlotok-
suodt) ungsmsin stârksnà unà übsrkaupt
üur ánkkrlsoànK àsr Dssunàksit unà àss

Tnìvn àsssksns nniid«rtrokl!.; Ariènà -

Ilvà dlutroinilASuâ. .â.lt kswäkrt. ?uek
àsn resnlKkr Lsmittvltsn rugânglisk, inàsm

sins Dlasoks Dr. 2 '/-, init Dsbrauoksanwsisung, z:n einer Gsgnnâdvltslrnr von
vlsr WovdvQ kinreiekt. âsrZitllà sruzrioklsu. Nsx»StK in 8t. kià» in àsn
^.xotkàu! ksksteinsr, Hausmann, Lokokingsr, Ltsin, Vartsnwsilsr; üksrdaupt in
àsn meisten ,kpotkekeu àsr 8edvà. (ll 1300 1334

>Il!?rîiiw-k'lixir
von S. Ä W. Sìucler, /ipoîlielcer à Sern.

Dsstss unà nuvsrlàssigstss Nittsl ?n sotortiger Dsssitigung àsr keff-à
tigstsn Xoxtsokmsr^sn ssàsr ?rt. Dsi vorsokriktsgsmässsm, längsrsm Do-
krauok wirà àis Disposition ?u Nigräns völlig gskoksn. Drsis ?r. 2, 22.

24) Depots in àsn insistsn Xpotksksn. (D 34?)

U«rIîMiràÌK

ist àis Dkatsaolis, àass àis llsr-
stsllung sinss skons» tsinen Do-
tränkes vis àsr weltbernkmts
Darlskaàer Xattse nook so wsnig
kskannt ist. ^ur Bereitung àos-
sslksn gskört niokts wsitsr, als
lrgsnà oins guts Doknsn-Xattss-
sails unà sin gan?: klsinsr ^usà
van Weder'« (ui'Iskuàsr Dalles-
Dswür?: in Dortionsstüoksn. Dissss
var^iiglioks Dswnr^ ist in (lolonisl-
waaren-. Dolikatess- nnà Droguon-
llanàlungsu ün kaksn. 1-361 — 1

gsxsll
Vsrsîopkung,
LIuta.QàiaQF,

Volldliitlgksit,

Âli^ràns 6to.
s sor'tîsufsnlj in à-

^vsnàvA.

kxàvìtzjlltz, LliA!. ^isettpiiIvLi-,
Lsiks, rsinigt àis IVâsoks veisssr unà soknsllsr. In Dâssoksn von
50 Xilo n De. 52. — Zdesnàixloin Lrüsssl 12LL. Dsst lnutsnàs ?sug-
nisso vislsr Lpitülee, IVnseknnstnIten sto. (D 4145 D) j)1032

Dépôt ksi: A. ssüllemann, 8pkà'AÂ8Z6 17, 8i. 8s!Isn.

ZIn Il'OL: I î<»1>«;r tl W î ZkA>-«üI.

DàlAàvA
2U1'

oi-âsàliàGii.Haiipt)V6i°3arriirlIi2iiZ'
àsr

8tzZitwU iìîiìîlm à8 8ààkl' ?I1IN0MkâMà8
SolllltàZ Sen S. ài 1883, H^ellimitüK bald 3 vbr

im ,,!?sîiiksussss!e" in 8î. QsIIen
sdsuse Lräs rsoDts). )360

?ralrtg.Q(lSii: àiirssDsriàt. 'Aladlsu. ?rsis ^.iitràgs.
Xiokt nue sàintlioke Vsieinsinitglieàsr, sonàsen anal: Drsunào nnà Dännse

unà nuinentlisk nils rrnnôn ^inà Döoktsn, vslolis sisli tue nnsses geinsinnûàigsn
Dsstrskungvn inteesssiesn. sinà liee^Iiok singsiaàon, àissse Vsrsnminlung ksi-
voknsn 2U vollen. VtZ^SàiNtî.

— Vvàsâxs^oKs —
sigonss uuà onglisoil Fabrikat, eeêms Ullà Môîîî ill ArSsstsr ^.llStvM lisksrt
billigst àg.8 iîîliesux-LôîîZiiâfì voll — àstsr 1rg,ll<zo —
111 â àmRKâ, Nsàâ.

àoàs'K ViAà-ZSàZS
Disse unükki'trst'tlioks ?ut?:ssits knt siok in Xinerà,

Xnglnnà unà Dslgisn ssit .Inkrsn in korsits nllsn Däusern
eingebürgert. IVer sis sinmul versuodt, gel>ruuckt sie
iminer. IM" Lis rsinigt 10 Nul soknsllsr uls )sàss nn-
àsrs Uittsl unà 2vnr viel kssssr unà viel killigsr.
Drooks's Dut^ssits rsinigt ulls Dnuskultungsgsgsnstânàs,
nils Xüoksngsrütks, Destsàs, Ltnkl, Usssing, Xuptsr-
gssokirr, Nàrinor, Lpisgsl, Dsnstsr, Dolî:- unà Ltsinkôàen,
IVsokstüoksr, Dsltnrksnstriok sto., rnuokt klinksnàs Dsusr-
ksràs, glSn^snàs Dànnsn unà Xnnnsn, tlsoklosss Iràsn-
gssokirr, rsinigt?llss, uur uiodt ILIolâor. WUr .Isàe
Ug.u8àg.u iiisi-ke siok, àass Lrovke's Dnt^ss.îts vie
kein unliorvs Uittol àie svkvüi^esten Xiivkenkàuliv
weiss nnà suntmstweioli muolit. "WW Vrsis uur
2S vts. — ^u kuksn Ksi: 2sr1 ZZ.rimZsàsr, 6 Nultsr-
gnsss! XlÄPP, Drogusris Dalksn: á. ?AIsmS2ll, 17

Lpsisergusss; D ^.. ^sZsIin-3ekvs.e2, 38 8t. ààokstrusss;
Lvllikoisr Wnlàkorn, Lt. Nâllêii,' 2. Ilotksllksuslse,

Xpotksksr, Zorsskssk. (D4207 D) 1?

—. L,ilsiuigse Vsrkeskse i ------—-
Zî,«î»«rt ^Vêi'x, 66 dartonstrasss, lî»««!.

vsrssuàsn xnr L.n.Zîs.1iI

â ^ ^ S S ^ ^ S ì
NHiîwn ° > Nàt^I
là'MM -

vâMLU ° ?Äletot8
- NAzàl

NàtOl.
VsrlllllAöll 8is ASÜ. àsll llsuostsll, roiolr illustrirtöll

?rsÌ8-ûs.tllIoA, worin Lis unssrs Vsrsanàt-HsàinAunASn
srsàsn icönnsn.

Uormsnn Löknk
l!oii1Ì!iii6iì8 - R-iMM /.m „8tàeîimbkrei".

kNkl-Wlk
vsrssncisn sur àswalil ^205

ikiir îsâss x>ÂLLSiià

ìVoiiiiiìiili 8ödiie
M. GlNZZGW

gmàìkià - tw'ààii - keseìiàkt.

àZaks àss Alters ^ Ulusiriris Xst^Iogs
ZsllüZt. gratis.

Lin S.D.SAS2SÌ0llI1SÌ.SS

^ükneraugenmittel
ist srkältliok ksi IDr-ìrr» D i> I-! zII.
Loklosssrs, Dnrtsnstr., 8t. Ds-llen. 11017

< « îìrîtiiz «> 1»5S

VAZT1SU- unà Uiààà
in stets rsislisr ?usvnkl, sowie

VU'âMGT'à'àîS
sinpkôklt ?:u killigsten Drsissn

Z i -<«- :« t. M.o<Z.SS,
kieugnsss 28 — 8t. <Z1îì1I«ie.

Ilaek Auswärts gsrns àsvaklssuàgsii.

?pagkl- Wàekilàn
prima Dslikatssswaars, 3—g Xilo sokwsr,
otksrirsn trank» per Dost k ?e. 2. 50

per Xilo
Kebrûàki' Nsriin, Loinsstihlos,

345) vuvossrkok, kauâtlusrt.

î'iii- N

Kants man sine
kükssks, garant.
IVscKsi'nki', ant
kronoirt. ilsstsl!,

mit Deàsrîillg,

Ltunàen naok )e-
àsm Xut^isksn gsksnà, lîknaàittsrklatt.
Darantirts Dualität. Drsis Vsrpaokung.
— 2ki ks^ieksn àurok àis IVanàukren-
Magasins unà Dasoksnukrentakrik IV.
Ulliunrel üls in vks.ux-âs-?ouâs,
klaoktolgsr von vsgSÂlllsê ÄLis. — Dranko-
Zusendung àes Katalogs. )D 1004,1) )283-5

Dins Kleins Lokritt üksr àsn

bZ»»Nl.MMsî!MI!A
vsrssnàst ant àtrsgsn gratis unà tranko
àis Vsrkasssrin Drau llarolins. lltisoker,
3 Doulsvarà às Dlainpalais, Denk. 1287

Der Anker-

Pain Erpeller
ist und kleikt

das Posts Mittel
gegen Gicht, Rheumatismus,
Nervenschmerzen, Gliederreißen,

Zahnweh und bei Erkältungen.
Nur echt mit Anker!

Zu 1 u. 2 Fr. vorräthig in den meisten
Apotheken. Ausführliche Beschreibung
senden auf Wunsch kostenlos.

F. Ad. Richter & Cic., Ölten.



©rfjtoBtjer Jfraucn-Seitung — ©latter für ïrrn bäusftrfjßn Ems

Bahnstation J.-B.-L.

Malters. Bad Farnbühl Postbureau
Schachen.

"bei Luzern.
Klimatischer Kurort. 750 Meter über Meer.

373] Bewährte, eisenhaltige Natronquelle. Indicationen: Blutarmuth und
Bleichsucht, Rheumatismus, Gelenk-, Gicht- und Nervenleiden, Scropheln,
Hals-, Darm- und Magen - Catarrh. Comfortable Badeeinrichtung (Zusätze:
Sool, Mèersâlz etc.). Massage, Inhalation und elektrische Behandlung. Alpines
Klima. Ganz geschützte Lage mit prachtvoller Aussicht. Waldpark, grosse
Auswahl in Spaziergängen. Geräumiger Speisesaal. Conversations- und Damensalon.

Veranda, Trinkhalle, deutsche Kegelbahn, Billard. Telegraph. Milch-
und Molkenkur. Referenzen. Prospekte gratis. Billige Preise. (M 5712 Z)

Kurarzt im Hause. Besitzer: O. & A. Felder.

Aechte bayerische

Hochlands-Joppe
für 10 Mark

in 8 flotten Original-Façons für Jäger, Förster.
Touristen, Oekonomen, Vereine und Privaten,
versende ich gegen Nachnahme in allô Länder,

Wasserdichte Tegeruseer-Wettermäntel
Mark 12. 30.

Loden - Kaiser-Wettermäntel
Mark 20-30.

Loden-, Jagd- und Touristen-Hüte
Mark 3—5.

Murwasseräiclite Jagd- und Toiiristen-Hiite
aus reinem Schafwoll-Loden.

Prima
Kameelhaarloden- Joppen und Mäntel.

Lodenstoffe
in allen Qualitäten, meter- und stückweise.

Illustrirte Preis-Courante mit Lodenmustern und Mass-
anleitung versende gratis und franco. [43

Hermann Seilerror —
Herren-Garderobe-Yersandt und laass-Geschäft

München
— 3 îteuhauserstrasse 3.

Bad Fiderls.
350] Mineralwasser in frischer Füllung- in Kisten zu 30 halben
Litern vorräthig: Im Hauptdépôt bei Herrn Apotheker Helhling1 in
Rapperswyl; in vielen Mineralwasserhandlungen und Apotheken der
Schweiz. Auch direkt zu beziehen von der

Fideris, im April 1889. (M 5820 Z)
BaddireMtOn.

'Of
,o,

Patent-Petroleum-Schnellkocher,
bestes,
unübertroffenes u.

praktisches System,
vollständige Ge-
ruchlosigkeit und
höchsteLeistungs-
fähigkeit, mit ein-
sckiebbaren Lampen,

von aussen
anzuzünden, jedes
Geschirr benütz-
bar. — Preis ab
hier Fr. 19, ein-
löcherig Fr. 8.50.

Etl. Leppig, Lampist, BucllS (Kt. St. Gallen.)

Alien Hausfrauen bestens empfohlen!

Yorzüglichstes inländisches Produkt,
der besten ausländischen Konkurrenz (Frank, Ycelker, Trampler,
Kuenzer etc.) von unsem Lebensmittel-Untersuchungsbeamten als

vollkommen gleichwerthig befunden.

Ciclioiri8ii,-Kaff©e
i® H #1©®® fSelefibsursi -"fug

Man bittet genau auf die Firma zu achten und nur
ohige Marke zu verlangen. (m 5029 Z) [25

P. S.

Soolbad & Luftkurort z. „Löwen
Muri (Kt. Aargau). —

Die Bäder sind von vorzüglicher Heilwirkung bei Rheumatismus, Brustkatarrh,
Blutarmuth und zur Erholung geschwächter Gesundheit überhaupt. [359

Pensionspreis (Zimmer inbegriffen) 4—5 Fr.; für Familien nach Abkommen.

Freundliche Pflege und Bedienung zusichernd, empfiehlt sieh (O F 1412)
A.. Glaser.

Elegant garnirte Strohhüte
für Damen und Mädchen

in neuesten, sehr gefälligen Modellformen
Spitzen und Tüll-Capoten — Trauerhüte.

Auswahlsendungen postwendend franko durch die ganze Schweiz.

Fräulein Carolina Wunderly, Modes,
311] 37 Rennweg 37 — Zürich.

Joachim Bischoff
— Brlililgass-Ecke 12, St. Gallen —

zeigt seinen werthen Kunden den Eingang aller frischen [316

Sommer - Schuhwaaren
an vom einfachsten Schuhe bis zu den feinsten elegantesten Nouveautés.

Grossie Auswahl, billigste, aber feste Preise.
A iiswah1 seii(lu n ge ii werden gerne gemacht, man bittet jedoch, die

Art des Gewünschten nnd den ungefähren Preis möglichst zu bemerken.

Kradolfer & Salzmann in St. Gallen
empfehlen ihr umfangreichstes Lager in den verschiedensten neuen

tioneii
von den billigsten bis zu den feinsten Genres unter Zusicherung

reellster Bedienung. [339

Médailles d'or
et d'argent

et diplômes
Amsterdam

Anvers, Paris
Académie national

Berne [13

Londres, Zürich
Cacao & Chocolat

en Poudre.

0000000000800000000000
Ehrendiplomen und 10 goldenen und silbernen Medaillen ist in

den letzten drei Jahren der

Echte Eisencognac Golliez
prämirt worden.

Sein 15jähriger Erfolg in der Schweiz und dem Auslande ist der beste
Beweis für seine unbestreitbare Wirksamkeit gegen Appetitlosigkeit, __

29 Bleichsucht, Blutarmuth, Magenkrämpfe, Müdigkeit, schwere SP
Verdauung, Schwächezustände, Uebelkeit, Migräne etc. [18 yy

Ausgezeichnetes Stärkung»« und Wiederherstellungsmittel, allen
schwächlichen und an Frost leidenden Personen bestens zu empfehlen.

_ Man weise alle Nachahmungen zurück, deren Wirkung

O unbekannt ist und verlange ausdrücklich den allein echten Bisenoognac |

Golliez, Marke der zwei Palmen. Flacons à Fr. 2. 50 und Fr. 5. —. ^X Hauptdepot: Apotheke Golliez in Äurten, X
0000000000000800000000000

sollte in keiner Haushaltung mehr
fehlen, ist das beste Mittel, um Rost,

Schmutz, Flecken, Anlaufen zu entfernen, reinigt alle Küclien-
geräthe, macht Messing, Kupfer, Bestecke, Waffen etc. spiegelblank.

— Zu haben in den bekannten Dépôts. —• Preis 25 Cts.
(H4208Q) Engeos: Robert Wirz, Gartenstr. 66, Basel. [22mmL¥\

Brooke's Putzseife

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Mmtütiiw ,I.-I!.-K

Msdtsrs.

postburean
Kàaodsn.

KiimAîîsOker kurort- 750 IVIàr üdsr Nssi-.
3781 Dswäbrte. àkiàlîigs Hsircmzuklls. Indieationsn i Lluiarmuik und
Lleiobsuobt, KLeumatismus, ilslsnk-, kickt- und Nsrvslllsidsn, Lcropkcw.
gais-, garni- und Msgsii - vaisrrb. llomtortable Lsâsàiàtllllg (^usàs:
800I, Mêsrsàk etc.). Massage, Iiilialatiaa und elekirisobs Lsbaudluag. àlpiuss
LUma. àan^ gssckütcks Dags mit xracktvollsr lussickt. Waldpark, gross«
àswabl in Lpacksrgängsn. Ksràumigsr Lxsisesaal. Conversations- und Damen-

salon. Veranda, IrinkLalle, dsntscke Lsgslbabn, Dillard. IslsgraxL. Nilck-
und Idolkenkur. Rskersimsn. Prospekts gratis. Lillige preise. (N 3712 2^)

tîurarilt im Ilanse. HssiàêD.- O.

àsoàto da^orisotio

HoààâL-5oxxs
à 10 Mark

in 8 Lotten Original-paoons für däger, purster,
pouristen, Dekonomsn, Vereins und privaten,
versende ick gegen LlacknaLms in alls Dander,

à8tzrâie!itk -Vàrmàtkl
Mark 12. 30.

!_oâvn - iiaiZer-UkitLi-mäniel
Mark 20-30.

l.ocjsn-, ^sgci- unc! lourlswn-i-iüts
Mark 3—3.

UUMMià Nà Mià-M
sus reinem Lckafwoll-Dodsn.

Vrirna
kiliMilM!lrIoàl-.îvMli Iilxî Nàttzl.

1.0 cienStoffe
in alleu (Zualitàtsn, meter- und stückweiss.

Illustriris Prsis-Lourants mit lsäenmustern und Mass-
anlsltung versende gratis und trance. (43

gsrrsil-Kärclsrodk-VmWät M MW-irSSckM
Rünäeu

— 3 MiàiimàM 3.

àâ^àss.
350) Miuvrs.1vlrs.ssvr iu krisvdsr Fülluux in Listen -m 3V Laiben
Iiitsrn vorrätbig- Im Dauptdspôt bei blerrn k.potLsksr lleldliNA in
Zlaggers^zrl; in vielen MinsralwasssrLandlungsn und k.potbsksn der
>8ebweiii. kuob direkt ?n belieben von der

pideris, im kxril 188S. (kl 5820 5) àâ'àà
?Z.àt-?stro1êâ- LclulsU^ocllsr,

lisstES, nnüdsr-
troiksnss u. z>râ-
tisoÜES 8/stsra,

vollstäncliAS (0s-
ruoûIosÎAìsit unà
Ûô0ÛSts0>SÌ8tUNA8-

lâÎAlrsit, mit sin-
sàiôì>ì>g.rsn Imm-
xsn, von ansssn
An^uànàEn^sàôs
dssoüirr dsnüt^-
iiai'. — preis ah
üior fr. 19, sin-
löoÜEriA fr. 8.59.

^(1. Irâxlst, Vuoll« ll<t. Lt. (0uUvn.)

^.Ilsu ÜZ.uLfrZ.usQ dsànL eiuxàlsn?
1chi'?.ïch1i(àtv8 iulàcliseîws ?roàlît,

àer bestell Anslâiiàiseûsn XonturrENî: (Praià, Vâsi-, li'Amxlsr,
XuEn^sr à.) von unssrn IisböllsmittsI-^lltersuebullAsbeAmtell aïs

volltoinmsn AlsieütVErtdi^ dânà.
^îZïvîioL'NGII.-XA.LkvS^

V«. M«êK G WWkMàWSM
Unn hittet Akuinu uni «fie türmn /u uvkten un«I mirodi^ö Narks /n verlauKen. (N5v29îl) ^5

8.

8oo!dac! â I-iMulî! ..^vwvn
Mu«'! ll<t. ^(ir.<?au).

Dis Räder sind von varckglicksr Heilwirkung bei Illisruuatismus, Zrustkatarrd,
Llutarwatll und nur Lrbalung gesebwäcktsr ldssundbsit überbaupt. (33ö

keil8iM.HrkÎ8 (Nmmkl iiillkgrilltv) 4—^ kr.; kiir fiuiiilieli iiütli 4I)Ii«wi»tii.
prsundlicks Pjlego und öodionung nusicksrnd, empilsblt sick (O p 1412)

á.

DleZani sarnïrìe SìrodliûîS
kür Da.fii6!i unà Nâààsn

lit iiSUSstSii, sàv ASlÄlliASir lVfQâslll'or'iri.Sii
unà ^raueâûte.

Vuswablssndungsu postwendend franko durck die ganns Lckwein.

Osrolins Wun6er>>, ^<Dàss,
311) 37 Hsnnws^ 37 —

^oavk»n» L»svlRokk
LàlA'A88'^àtz 12, 8t. datlvu

seillSll vsrtdsn Ikunäsu àsn HinAAn»' aller lrisolröll ^316

3WIlltt-3«Illl>IMMIl
AN vom siàellstsn Lâulrs bis àsn feinsten slsKAnissten Honveantes.

^ÖLLts àL^êà!, dMIZsts, ^bsr kssts ?rsiLs.
4IISNAbIsendn n go» werden gerne gvinaelit, MAN bittet fkdooii, die

Ki t des llewiiiisollten nnd den nngskAliren preis möglielist üii bemerken.

iiraàiisr â 8àmânn în 8t. Kallsn
smptelden ibr umkangreickstss I.agsr in den versckiedenàn neuen

WU»
von den billigsten bis 2U den feinsten délires unter Ansickerung

reellster ösdisnung. (339

Rêàill«« ä'or
st cpurssut

àlstsràrri
^.ilvsrs, ?uris

^.sa-äsirtis national
lSsrno (13

I-onàrss, Silrià
Oaeav â kiliveylat

« I!

0000cX>00O080OeXXXXXXX)0
Klbrsndixlomen und 10 goldenen und silbernen Klsdaillen ist in

den letzten drei dabren der

HisöncoAN2.L 6o1à
prämirt worden.

Sein loMbriger Lifolg in der Sckwei? und dem Auslande ist der beste
Lswsis für seine unbestreitbare Wirksamkeit gegen lkgNvtitlosigKsit,V Slvivdsuvdt, Llutariuutd, Ma^eukräiugko, Müdigkeit, sckwsre A?
Verdauung, Lckwäcks^uständs, Ilsbelksit, Migräne etc. (18

àsgvsvîebllàs 8tArkungs- und IVikderlierstkllungsmittkl, allen >

sckwäcklicksn und an prost leidenden Personen bestens i-u empkeblen.

^ Mau wsisv Alle dlAoÜAÜiuuugvu Zurück, deren Wirkung
unbekannt ist und verlange ausdrücklick den allein eckten iLlssuovKUAo ^

^ Sollieillz Marks der 2V?vl ?a1iuvu. plaoons à Pr. 2. 50 und Pr. 5. —. ^X H«ixtllG«t: Ixàl!« gvlà j« Rurtsii. X
VO0QQ000O0«OQ8-:XZ0S0cXXXZ0Q

sollts in keiner Hausbaltung melir
ksblsn, ist das beste Mittel, um kost,

Lckmut?, plscksn, àlaufsn ê^u entfernen, reinigt alle Lücken-
gsrätbs, mackt Messing, Lupksr, lZsstscks, Walken etc. spiegel-
blank. — ?u babsn in den bekannten Dépôts. — preis 2ê öts.
(D4208(Z) Lngros i lodert ^71rs, Dartsnstr. 66, Sasvl. (22M



SdjUmjrt f'rauen-ilcUumjt — IsIäfifEr für bru IjâualWjen üreia

Pension Holdener
Luftkurort Ober -Yberg.

— 3 Stunden von Einsiedeln. —
1126 M. ü. M. — Pension: Mai, Juni,
September und Oktober Fr. -3 bis Fr. 4
mit Zimmer; Juli und August Fr. 3. 50
bis Fr. 4. 50. Vier Mahlzeiten. Post.
Telegraph. — Bestens empfiehlt sich
3021 Frid. Holdener-Wälder.

Alb. Rust-Wîss
(Naehf. von Jos. Wiss, Gärtner)
356] empfiehlt schöne, starke (S88Y)

Nelkenmargotten s
I. Auswahl à 50 Cts. per Stück.

IL „ à 30 „ „
III. „ à 15 „

JL11ihÜJ-* i
sa Kistenweise à Fr. 1. 50 bis Fr. 3. 50 ö
jf per Pfund. [Hj

II i Kiste ca. 30 Kilo netto. II

| Chiiiesiscli-indisclie Import-1

rHi gesellsckit [344 y
H SlKirchgasse Zürich. Kircligassclil gjl

Demüer's Eisan'bitter ~»e
seit 25 Jahren angewandtes; ärztlich approbirtes Stahiniittcl

zu wirksamer Bekämpfung der Blutarmuth und der damit zusammenhängenden

Bleichsucht, Nerven- und Verdarrangssehwäche,
sowie Abscirwächung überhaupt. Hebt auch in direkter Weise die Kräfte
bei Genesenden, schwächlichen Frauen und Kindern, Altersschwachen u. s. w.

Interlaken & Zürich. Aug. F. Dennler, Apotheker.
Zu haben in allen Apotheken. — Preis Fr. 2. — per Originalflasche.

Man verlange ausdrücklich: Besmler's Bisenbitter. [248

Bündnertücher
in grosser Auswahl, halb- und
ganzwollene, glatte und façonnirte, in braun-
melirt, dunkel-, mittel- und hellgrau —
letztere Nuance besonders für Jäger-,
Müller- und Bäckeranzüge — sowie
feinwollige, zweitrettige Loden für Frauenkleider

empfiehlt gen. Abnahme bestens

J. Conrad Furger
Mänufacturenhandlung

(Ma 1403 Z) Chitr. [329

— Muster franco zu Diensten. —

in grösster Auswahl und solider Fabrikation von Er. 1, 50 bis Fr. 25. — Die
geehrten Damen belieben den neuen, fünfzig Qualitäten enthaltenden Preis-Courant
zu veilangen. ^ Hoîl Marché, Marktgasse 52, Bern.

Abonnentinnen der „Schweizer Frauen-Zeitung" erhalten Corsets zur Einsicht
ohne Nachnahme, sind jedoch gebeten, die Adresse genau anzugeben, sowie auch
die Weite. — Für schlanke Taillen empfiehlt sich Nr. 466, als niedrige Façon
Nr. 195 und 400, durch eleganten Schnitt (kurzhüftig) zeichnen sich aus Nr. 740,
830, 775. — Briefe werden (Sonntags ausgenommen) sofort erledigt. (B2893) [309

Seidene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.CHOCOLAT

CHOCOLAT
in Tricot - Taillen versenden znr Auswahl

Wormann Söhne, St. Gallen.
Angabe der Taillenweite genügt. Illnstr. Kataloge gratis.MAESTRAMI

ilSiSTGÄLT
versende zu Fabrikpreisen gegen

(JBfjlL Welche Artikel
^SSSämL-^ wünschen Sie bemustert?

Façon 1. Façon 2. Façon 3. PmCÜtMalOge gmtlS Und MllkO.

Herman Scherrer
z. Kameelhof !St. Cralleil Multergasse 3

Eigene Fabrik: München, Neuhauserstr. 3.

SUCHAEDi
MEUCHATEL (SUISSE)(Tburgau). [72

Bisheriger Absatz 20000 Herde.

Eisschränke,
sowie Glacé-Maschinen, für Familien
sehr praktisch, liefert nach besten,
bewährtesten Systemen, in solider
und zweckmässiger Konstruktion,
unter Garantie, zu hilligen Preisen

.T. Schneider (vorm. C. A, Bauer)
Eisgasse Aussersihl-Zürich Eisgasse." Gegründet 1863.

Für Feinschmecker

ist garantirt rein, also von hohem Nährwerth.
Augenblickliche Zubereitung. [19

WmmMMbmw feiste®
im Gebrauch vortheilhafter als Chocolade und andere Cacaofabrikate.

Ueberall iu der Schweiz vorräthig in Büchsen
zu Fr. 4. — per 1/a kg. — Fr. 2. 20 per '/< kg. — Fr. 1. 20 per 1/a kg.

Fabrikanten: J. & C. Biooker, Amsterdam.

Absolute Reinheit.

Vollständigste Löslichkeit.
Stark reduzirter Fettgehalt.

Grössie Ausgiebigkeit.

In allen bedeutenderen Conditoreien,
Spezereien etc. erhältlich. [6

y

Schweizer Frauen-Zeitung — Kläkter für den lzäuslichrn Kreis

?6N8Î0N ^olclenep
I ll làil'01't 01)61' - ; 1)61 K.

— 3 Lààêll voll Zillsisàslll. —
1126 U, n. A. — tension i Älai, duni,
Lsxtsinber und Oktober ?r. 3 bis ?r. 4
mit Zimmer: duli und August ?r. 8. 56
bis ?r, 4. 56. Vier Älabl^sitsn. bost.
lelegraxb. — össtens enrzztieblt sieb
3621

âM. Kusî>W1ss
(ààt. von dos. Wiss, Sètrtllsr)
356) enrxbsblt »vbvnv. starke (L88V)

I> <-î1<«-zr!i»Zi,-»<>1 i «tît:
I. Xusvall à 56 6ts. z>or Ltiiok.

II. à 36 „
.111. à 15 „

K ûistsâeiss à ?r. î. 56 bis ?r. 3. 60 K
^ per A
I 1 îtiste — va. 30 Itilo ustto. I I

A Mmààinàà îinport- ^
N MMàâ M4 ^

ZI Licli^ssv 2ûrïà Ivirelizit8»e ü1 ^

Doiuilor's NZsv.'diài' "Wk
«M 2» àliieii itiiKeiviindte«, iititlioì. spprobirtes 8tii!lîiiiittel

^u virksainsr Lskänixtung der Llutarilllltd. nnd der damit Zusammen-
bangenden Slslvdsllodt, Nerven- und VerÄs.nnnAssvkv?üvüe, so-
vis àvsovvrs.oàllllK überbauet. Hebt aueb in direkter 1-Veiss clio Xrätts
bei Osnssenden, sobväobliebsn üranen und ILndsrn, ^.ltsrssebvaebsn n. s. v.

Illterwkku & /iirieb. àg. 6. veiilller, /Vxotiisksr.
Zlll babsll w alien üpetbeksn. — ?rsis ?r. 2. — xsr vriginaliZasebs.

Nan verlange ausdrueklieb - Tkelllller's Visvllvittvr, (248

Lûnàôrtûelisr
ill grosser ^.usvabl, bald- und gan?-
vollens, glatte nnd ta^onnirts, in braun-
mslirt. dunkel-, Mittel- nnd bsllgrau —
letztere bluanee besonders klir Säger-,
Niillsr- und ldäekeran^Ugo — sovis lein-
völlige, ^veitrettigo I»oâvll lur Nrsllsn-
Kleider einxböblt gen. 5bnalnn<^ bestens

»?. < l<--Zi<i
Nanuk^OtursichAnälunA'

(Na 1463 vdllr. (329

— Allster tranvo xn Diensten. —

in grösster tVusvabl und solider ?abrikation von ?r. 1. 60 bis ?l>. 26. — Dis gs-
sbrtsll Damen belieben den neuen, t'ünt^ig (Qualitäten entbaltenden ?rsis-Oourant
su veilangen. ^ Zî«)i, Nî11'6ll6z NètàtAêtALK 52, 116111.

.rbonnentinnsn der „8obvsl?erDrausn-^sltnng^ erkalten Oorsets ^ur lllinsiebt
obllê Usollllsblllê, sind )ödoeb gebeten, die Adresse genau anzugeben, sovis auoli
die V/sits. — Dnr soblanks dlaillen einptlsblt sieb blr. 466, als niedrige Da^on
blr. 195 und 466, dnrob eleganten Lobnitt (kurxbüttig) ^eiobnsn sieb aus blr. 746,
836, 775. — Lriets vsrden (Lonntags ausgenoininen) sotort erledigt. (132893) (363

Solàô NsäsiUs!
Mslt^usstsllturx àtvtsrxsll 1885.enoooi.Ai'
LSoLOI-àl

m ?!'Mì - Illîàll ?Mkvâkll M àmii!
Msrmsnn TSKne, St. Osilen.

àgà àr'kâemveit« genügt. Illnà. Xstàlog« gratis.AâZZTSAW

versende 2ll ?s.)zriIîVrv1sei! gegen

^oloàs Lrrtàsl
tvàLLàsrt Lis ìzsrriustsrt?

?a?on 1. ?as°n 2. ?a?°n 3. krS«ÜtMS ZlâtíS M lkà
MSZ?WNâMM. SâsrrGr

Müslis Z^Âdà: iVIunolien, ^ssàaussi-sti'. 3.

LVVSàSV ^

MUcîN^îZI. (8VI8W)(l'Ill.vi.rUs.vi.). (72

Liài'îgki' LlîvlliZ Hei'à.

Lissczlii'ânke,
sovis Aaoê-^lascbillêll, tur Itainilisn
sebr xraktiseb, listsrr naeb besten,
bsväbrtsstsn Zisternen, in solider
und 2vsokinässigsr Ivonstrnktion,
unter Oarantis, ^n billigen preisen

.1. Làneitlk!!' (vom. d. à. LüUök)

LisZgZZe àssersibi-^ûrillb lüsgWk." cZsZrünäst 1SS2.

?ür l'àsoîiûisoksr!

ist Mrantirt rsin, às von !i0d.srrt Z^àrwsrtii.
^1HASIlì)1i(à1ÌOàS ^4il3S6SÌàN.A. (is

WUMGKGàWMV WDKàN DàWMUM
iw Ssbrâllà vortbâaktsr sis llbooolsàs llllà Sllàsrs Ssosoksdriksts.

IIsvvrs.11 !» âsr Svlivrvlis vorrätvlx 111 Sllvvsvll
^u ?r. 4. — per kg. — ?r. 2. 26 xsr '/« kg. — ?r. 1. 26 per V- kg.

Màà: â Vlookvi',

Absolute lieînbeit.

VoilsîSndîgsis bôslîoklteît.

Liark rsdu^îrter pettgekslt.
Lriissis Ausgiebigkeit.

In alien beileutenlisren Lonliitoreien,
Zpeziereien ew. srkälilieli. (6
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